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See the notice on TED website 406848-2023 - Ergebnis
Deutschland-Nastätten: Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros 
und Prüfstellen
OJ S 129/2023 07/07/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindewerke Nastätten
Postanschrift: Bahnhofstraße 1
Ort: Nastätten
NUTS-Code: DEB1A Rhein-Lahn-Kreis
Postleitzahl: 56355
Land: Deutschland
E-Mail: Nastaetten@Bieteranfrage.de

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.vg-nastaetten.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Erweiterungsmaßnahmen auf der Kläranlage Niederwallmenach - Planungs- und 
Bauüberwachungsleistungen
Referenznummer der Bekanntmachung: 23-05-04-1200

CPV-Code Hauptteil
71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung
Die durch die Verbandsgemeindewerke bereits beauftragte und erstellte Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung für die Erneuerungs- und Erweiterungsmaßnahmen des biologischen 
Teils der kommunalen Kläranlage Niederwallmenach wurde durch die SGD Nord mittlerweile 
genehmigt. Die genehmigte Planung soll nun umgesetzt werden.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/406848-2023
mailto:Nastaetten@Bieteranfrage.de?subject=TED
http://www.vg-nastaetten.de
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Durch den Neubau eines Nachklärbeckens und Umbau des bestehenden 
Kombinationsbeckens Belebung / Nachklärung zu einem reinen Belebungsbecken kann der 
biologische Teil der Kläranlage auf die zukünftig zu erwartende Belastung ausgebaut werden.
Für den zu erwartenden zusätzlichen Überschussschlammanfall ist des Weiteren ein neuer 
Schlammstapelbehälter vorgesehen.
Mit der geplanten Erweiterung kann den in der Vergangenheit immer wieder eingetretenen 
Frachtspitzen entgegengewirkt werden und durch das neue Nachklärbecken kann eine 
wesentlich bessere Absetzwirkung und hydraulische Belastbarkeit im Regenwetterfall erreicht 
werden. Dadurch wird die Prozessstabilität wesentlich verbessert und es ist möglich, die 
Überwachungswerte zukünftig zu jeder Zeit sicher einzuhalten.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 139 941,92 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71330000 Verschiedene von Ingenieuren 

, erbrachte Dienstleistungen 71334000 Dienstleistungen im Bereich Maschinenbau und 
Elektrotechnik

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEB1A Rhein-Lahn-Kreis
Hauptort der Ausführung: Kläranlage Niederwallmenach 56357 Niederwallmenach

Beschreibung der Beschaffung
Gegenstand der Ausschreibung sind
- Objektplanungsleistungen für Ingenieurbauwerke gemäß § 43 HOAI (Lph 5-9) einschl. der 
örtlichen Bauüberwachung
- Fachplanungsleistungen für die Technische Ausrüstung gemäß § 55 HOAI, AG 4 (Lph 1-3, 5-
9) und AG 7 (Lph 5-9)

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Bearbeitungsorganisation / Gewichtung: 50 %
Preis - Gewichtung: 50 %

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben
Die Leistungen der Leistungsphase 6 ist (für alle Objekte) innerhalb von 4 Monaten nach 
Auftragserteilung abzuschließen.

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung
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IV.1.1. Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 065-191479

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Auftrags-Nr.: 01

Los-Nr.: Los 01

Bezeichnung des Auftrags:
Planungs- und Bauüberwachungsleistungen

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
23/06/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 1
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Werner Hartwig GmbH
Ort: Wiesbaden
NUTS-Code: DE714 Wiesbaden, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 65205
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Ursprünglich veranschlagter Gesamtwert des Auftrags/des Loses: 169 271,29 EUR
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 139 941,92 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/191479-2023
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Bekanntmachungs-ID: CXP4YJV6GUA

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz
Postanschrift: Stiftstraße 9
Ort: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Von Bewerbern/Bietern erkannte Verstöße der vergebenden Stelle gegen das geltende 
Vergaberecht hat der Bieter bei der vergebenden Stelle gemäß den Fristen des § 160 Abs. 3 
GWB zu rügen. Erklärt die vergebende Stelle, dass sie einer Rüge nicht abhelfen will, hat der 
Bewerber/Bieter binnen einer Frist von 15 Tagen bei der unter VI. 4.1) genannten Stelle einen 
Nachprüfungsantrag zu stellen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
02/07/2023

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED

